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Neueſte Ereigniſſe
Der am Donnerstag erfolgten Beiſetzung der Prinzeſſin Eliſabeth
von Heſſen wohnte als Vertreter des Kaiſers Prinz EitelFriedrich bei

Die Schiffbautechniſche Geſellſchaft trat am Donnerstag in der Tech
niſchen Hochſchule zu Charlottenburg zu ihrer 5 Hauptverſammlung
zuſammen

Das italieniſche Königspaar hat am Donnerstag ſeinen Einzug in

London gehalten

Der italieniſche Miniſter des Aeußern hat ſich in Windſor über den
Dreibund geäußert

In Waſhington iſt der Kanalvertrag zwiſchen den Vereinigten Staaten
und der Republik Panama unterzeichnet worden

Die Vorlagen für den Reichstag
Halle 20 November

Noch iſt nicht bekannt welche Vorlagen dem Reichstage in ſeiner
nächſten Tagung unterbreitet werden ſollen Sicher iſt nur daß von be
deutenderen Vorlagen neben dem Reichshaushaltsetat für 1904 auch eine

Militärvorlage das Parlament beſchäftigen wird weil im nächſten
Jahre das Quinquennat zu Ende geht und deshalb eine Erneuerung
durchaus notwendig iſt Bei dieſer Sachlage ſo ſchreiben die Berl
Polit Nachr dürfte es intereſſieren die Vorgänge darzuſtellen welche
ſeit der Errichtung des Deutſchen Reiches in der Militärgeſetzgebung ſich
abgeſpielt haben Das Geſetz das dem Artikel 59 der Verfaſſung ent
ſprach wurde unter dem 2 Mai 1874 erlaſſen Der Entwurf den die
Lerbündeten Regierungen dem Reichstag unterbreiteten wollte daß die
Friedenspräſenzſtärke dauernd feſtgelegt würde Man einigte ſich indeſſen

da der Reichstag darauf nicht eingehen wollte auf ein Septennat Jm
Geſetz wurde zum erſten Male die Anzahl der Truppenteile beſtimmt
Die Friedenspräſenzſtärke betrug danach an Unteroffizieren und Mann
ſchaften für die Zeit vom 1 Januar 1875 bis 31 Dezember 1881 401 659

Mann Die Jnfanterie wurde in 469 Bataillone die Kavallerie in
465 Eskadrons die Feldartillerie in 300 Batterien von denen je 2 bis 4
eine Abteilung bilden ſollten die Fußartillerie in 29 die Pioniere und
der Train in je 18 Bataillone formiert Das ganze Heer wurde in
18 Armeekorps geteilt von denen 14 auf Preußen und die ihm an
gegliederten Staaten 2 auf Bayern je 1 auf Sachſen und Württemberg
entfielen Dieſem Geſetze folgten dann zwei Novellen die in der Haupt
ſache die Friedenspräſenzſtärke und die Kadres neu ſeſtſetzten Die erſte

Novelle datiert vom 6 Mai 1880 Jn ihr wurde die Friedenspräſenz
ſtärke vom 1 April 1881 bis 31 März 1888 auf 427274 Mann feſt
geſtell Die Infanterie wurde in 503 Bataillone die Feldartillerie in
340 Batterien die Fußartillerie in 31 Bataillone die Pioniere in 19
Bataillone geteilt Bezüglich der Erſatzreſerviſten wurde beſtimmt daß die
Uebungspflicht der erſten Klaſſe ſich auf vier Uebungen erſtrecken ſollte
von denen die erſte eine Dauer von 10 die zweite eine ſolche von 4 die

beiden letzten eine ſolche von je 2 Wochen nicht überſchreiten ſollten
zweite Novelle datierte vom 11 März 1887 und ſetzte die Friedenspräſen
ſtärke vom 1 April 1887 bis 31 März 1894 auf 480409 Mann feſt
Die Jnfanterie wuchs auf 534 Bataillone die Feldartillerie auf 364
Batterien Die neuerrichteten Bataillone wurden vielfach den Regimentern
an der Grenze als vierte Bataillone überwieſen

Bald nach der letzten Novelle ſtellte ſich aber das Bedürfnis heraus
die Wehrpflicht in Deutſchland auf eine andere Grundlage zu
ſtellen Das Geſetz vom 11 Februar 1888 war dazu beſtimmt dieſe
Aufgabe zu löſen Die wichtigſte Aenderung die es ſchuf betraf den
Artikel 59 der Verfaſſung Nach dem neuen Geſetz wurde er dahin ab
geändert daß jeder wehrfähige Deutſche ſieben Jahre lang dem ſtehenden
Heere die erſten drei Jahre bei der Fahne die letzten vier in der Reſerve

die folgenden fünf Lebensjahre der Landwehr I Aufgebots und ſodann
bis zum 31 März desjenigen Kalenderjahres in welchem das 39 Lebens
jahr vollendet wird der Landwehr II Aufgebots angehört Die Land
ſturmpflicht wurde vom 42 bis zum 45 Lebensjahr verlängert Ehe an
eine erneute Feſtſetzung der Friedenspräſenzſtärke gegangen werden konnte

mußte noch eine andere Aenderung vorgenommen werden Die Armee
korps hatten ſich infolge der dauernden Verſtärkung der Verbände zu
ſehr vergrößert und ſo wurde denn in dem Geſetz vom 27 Januar 1890

das am 1 April gleichen Jahres in Kraft trat beſtimmt daß ſtatt der
18 Armeekorps des Geſetzes vom Jahre 1874 20 errichtet würden von
denen 16 auf Preußen zwei auf Bayern und je eins auf Sachſen und
Württemberg fielen Jn dem Geſetze vom 15 Juli 1890 wurde ſodann
die Friedenspräſenzſtärke zum erſtenmale auf einen kürzeren Zeitraum feſt
gelegt nämlich auf die Zeit vom 1 Oktober 1890 bis zum 31 März 1894

Sie ſollte 469983 Mann betragen die in 538 Jnufanteriebataillone
465 Kavallerieeskadrons 434 Feldartilleriebatterien 31 Fußartillerie
bataillone 20 Pionierbataillone 21 Trainbataillone zerfielen Beſonders
fällt hier die Verſtärkung der Feldartillerie auf die von 364 Batterien
des Jahres 1887 auf 434 vermehrt wurde

Die Beſtrebungen die auf Herbeiführung der zweijährigen
Dienſtzeit gerichtet waren erzielten in dem Geſetze vom 3 Auguſt 1893
einen Erfolg Es wurde in dieſem Geſetz beſtimmt daß während der
Dienſtpflicht im ſtehenden Heere die Mannſchaften der Kavallerie und der
reitenden Feldartillerie die erſten drei Jahre alle übrigen Mannſchaften
die erſten zwei Jahre zum ununterbrochenen Dienſt bei der Fahne ver
pflichtet ſeien Damit iſt die zweijährige Dienſtzeit ſoweit möglich ein
geführt Eine zweite wichtige Neuerung des zuletzt genannten Geſetzes iſt

die daß ſtatt der Maximalziffer die Durchſchnittsziffer der Friedenspräſenz

ſtärke feſtgelegt wurde Sie war auf 479229 Mann berechnet Neben
den 538 Vollbataillonen wurden 173 Halbbataillone gebildet die Feld
artilleriebatterien wurden auf 494 vermehrt die Fußartilleriebataillone
auf 37 und die Pionierbataillone auf 23 Die Halbbataillone der Jn
ſanterie ſollten die Vollbataillone von manchen Obliegenheiten die mit der

kriegsmäßigen Ausrüſtung nichts zu tun hatten entlaſten Die Halb
bataillone bewährten ſich nicht Jn dem Geſetze vom 28 Juni 1896
wurden ſie zu 84 Vollbataillonen umgebildet und in Regimentern zu zwei
Bataillonen in Brigaden zu 4 Bataillonen vereinigt Die Jnfanterie be
ſtand nach dieſem Geſetz aus 624 Bataillonen die übrigen Kadres wurden

auf der belaſſen nur wurden 7 Bataillone Eiſenbahn
truppen beſonders gerechnet Die gegenwärtig zu Recht beſtehenden Ver

früheren Anzahl
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erſteren iſt die Präſenz für das Rechnungsjahr 1903 auf 495 500 Gemeine

Gefreite und Obergefreite normiert Die Unteroffiziere ſind jetzt aus der
Präſenz fortgelaſſen Die Kadres wurden fortgeſetzt auf 625 Bataillone
bei der Jnfanterie 482 Eskadrons 574 Batterien 38 Bataillone Fuß
artillerie 26 Pioniere 11 Verkehrstruppen und 23 Train Jm zweiten
Geſetze wurde die Zahl der Armeekorps auf 23 erhöht und die Feld
artillerie den Diviſionen zugeteilt

Politiſche eberſtggt
Deutſches Reich

Berlin 19 November Hofnachrichten Das Kaiſerpaar
unternahm geſtern einen Spaziergang im Park von Sansſouci empfing
im Neuen Palais den Chef des Zivilkabinetts v Lucanus und ſpäter den
Kronprinzen von Dänemark Heute vormittag von 10 Uhr ab hörte der
Kaiſer die Vorträge des Kriegsminiſters v Einem des Chefs des Geueral
ſtabes der Armee Grafen v Schlieffen und des Chefs des Militärkabinetts
Grafen v Hülſen Häſeler

Aus Hannover wird dem L berichtet
Kaiſers zu den bevorſtehenden Jahrhundertfeiern der
gimenter der durch die Krankheit des Monarchen in Frage geſtellt
ſchien wird nach neueren hierher gelangten Nachrichten beſtimint ſtattfinden
falls die Beſſerung im Befinden des Monarchen anhält Bei der Feſt
vorſtellung im Hoftheater welcher der Kaiſer beiwohnen wird ſoll ein von
Freiherrn v Ompteda verfaßtes Feſtſpiel zur Aufführung gelangen das
auf die Geſchichte der vormaligen hannoverſchen Armee bezw auf die
deutſch engliſche Legion ſich bezieht

Zur Beiſetzung der Prinzeſſin Eliſabeth von Heſſen
wird aus Darmſtadt gemeldet Donnerstag nachmittag 3 Uhr erfolgte
nach Eintreffen des ruſſiſchen Sonderzuges die feierliche Beiſetzung der
Prinzeſſin in dem Mauſoleum auf der Roſenhöhe Dem mit Blumen
überdeckten Sarge der auf einem weißen Leichenwagen ſtand folgten der
Großherzog Prinz Eitel Friedrich von Preußen als Vertreter des Kaiſers
der Großfürſt und die Großfürſtin Sergius von Rußland Prinz und
Prinzeſſin Heinrich von Preußen Prinz Max von Baden als Vertreter
des Großherzogs von Baden der Herzog von Sachſfen Kobürg die ehe
malige Großherzogin von Heſſen mit der Herzogin Mutter Marie die
Kronprinzeſſin von Numänien Prinz Friedrich Karl von Heſſen die Ver
treter anderer Fürſtlichkeiten ſowie Standesherren und die Spitzen der
Zivil und Militärbehörden Eine nach tauſenden zählende Menge ließ
den Zug der ſich durch die ſpalierbildende Studentenſchaft Turn und

QKF 4 Der Beſuch des
drei hieſigen Re

Kriegervereine Schulen 2c bewegte mit ehrerbietigem Schweigen an ſich
vorüberziehen Jm Mauſoleum hielt Hofprediger Ehrhardt einen litur
giſchen Gottesdienſt der mit Gebet und Segen ſchloß zahlreiche Kränze
wurden an der Gruft niedergelegt Wie die Darmſtädter Ztg meldet
iſt dem Staatsminiſter Rothe von dem Kaiſer von Rußland fol
gendes Telegramm zugegangen Tief betrübt daß die Krankheit derib

Kaiſerin uns verhindert nach Darmſtadt zu kom
in ſeinem Kummer beizuſtehen ſind wir
ſrüh entſchlafenen vielgeliebten Prinze
mit der Bevölkerung von Heſſen und bitten Go
allen ſeinen Troſt zu gewähren

Die 5 Hauptverſammlung der
Geſellſchaft hat am Donnerstag in Berlin

Teilnahme
die Admirale v Senden

Geheimrath Busley und der von
den Anweſenden befanden ſich die

durch ein Schreiben ent
gonnen Unter
Bibran und v Tirpitz Der Kaiſer

Verſammlung ſandte an den Kaiſer ein Huldigungs
herzog von Oldenburg der

ſchulbigen Die
telegramm und an den Ehrenvorſitzenden Grof

imen um dem Großherzog
Tage der Beiſetzung der zu

u Eliſabeth von ganzem Herzen
tt den Allmsſchti a ttt den Allmächtigen uns

nnd

Nikolaus
Schiffsbautechniſchen

unter dem Vorſitz des
über 400 Mitgliedern be

ließ ſich

wegen eines Jnfluenzaanfalls ebenfalls ſich entſchuldigen ließ ein Tele
gramm mit dem Bedauern und dem Wunſche baldiger Wiederherſtellung
Geheimrat Riedler ſprach ſodann über Dampfturbinen An der Be
ſprechung beteiligten ſich Direktor Boveri Baden Schweiz Kontreadmiral

hältniſſe ſind durch zwei Geſetze vom 25 März 1899 geregelt Jn dem Eichſtedt Niedler Busley Hierauf folgten verſchiedene andere Vorträge

Von Köni 9 Gnaden Papa liebt mich doch ſo ſehr plauderte der kleine Mund Gedanken Dort lag ihr Sohn der Sohn des Manues
S g

Roman von Julia Jobſt

v Fortſetzung Nachdruck verboten
Ja früher da hatte meine Mama mich einmal lieb es iſt

ganz ganz lange her doch jetzt hat ſie nur meinen anderen
Papa lieb ſo ſehr ſehr lieb Aber nun ſie den kleinen Bruder
hat ſieht ſie nur Erik an Mama nennt ihn ſtets Erik ſie
ſagt Zum Unterſchied von Papa Gib acht Tante jetzt
hat Mama nur den kleinen Bruder lieb Albrecht mag ſie nicht
leiden nein

Aber Hilde was ſind das für Reden
Tante Ruth ich weiß es ganz gewiß die Augen der

Kleinen blitzten in leidenſchaftlichem Feuer in dieſem Augen
blick glich ſie ganz der Mutter Mama kann Albrecht
nicht leiden Es iſt gut zu begreifen ſagt Mamſell Pagel
ſie iſt ja ſeine Stiefmutter

Die Pageln hätte auch beſſer den Mund halten ſollen
brummte Frau Schöufeld vor ſich hin

Sagteſt Du was Tante Das zarte Köpfchen des
Kindes hob ſich aus den Kiſſen empor wie um beſſer hören
zu können

Zärtlich ſtreichelte Ruth das ſeidenweiche rötliche Gelock
welches die etwas verblaßte Schattierung von Dagmars Haaren

zegte Jch ſagte ſolche Stiefmütter gibt es nur in den
Märchen Mama hat Euch alle lieb

Hilde ſchwieg ſie wußte es beſſer dann begann ſie wieder
Jn den Märchen gibt es nie böſe Stiefväter Tante

Ruth hätte am liebſten über den Scharſſinn der Kleinen
gelacht wenn ihr weniger weh ums Herz geweſen wäre Da
lagen die Kinder des Reichtums ſchlechter behütet wie das
armſte Kindlein über dem doch das ſorgende Mutterauge wacht
während die gewiſſenloſe Perſon das Fräulein Dora ſich wohl

n d 4 Arah rLen unteren Räumen beim Dienſtperſonal amüſierte

leiſe weiter und ich ein tiefer Seufzer hob die kleine
Bruſt ach Tante ich lieb ihn am aller allerbeſten von
der ganzen Welt neben meinem Brüderlein der braucht mich
ſo nötig und ich hätte ihn auch allein ſtill bekommen
wenn Du auch nicht gekommen wäreſt Doch ſo war es
beſſer liebe Tante Ruth

Das Köpfchen legte ſich auf die Seite die kleinen Händ
chen falteten ſich und leiſe wie ein Hauch glitt der Anfang des
abendlichen Gebets über die Kinderlippen Lieber Gott im
Himmel droben

Es ſchloſſen ſich die blauen Sterne Hilde war eingeſchlafen
Wie ein treuer Wächter ſaß die Schweſter Johannas zwiſchen
den Betten der Kleinen und ſah zu dem Knaben hin dem
Vermächtnis welches die Tote hinterlaſſen hatte Was wußte
Selbitz davon was ſolch zartes Pflänzchen für Pflege bedurfte
alle ſeine Liebe vermochte die der fehlenden Mutter nicht zu
erſetzen

Was an mir liegt das werde ich tun ſprach Ruth in
ihrem treuen Herzen Und Du armes Kind ſollſt auch nicht
darben Hilde ſoll in mir ſtets eine mütterliche Freundin finden
Aber mit Selbitz werde ich mal gleich ein paar Worte reden
energiſch hob ſich der kräftige Kopf Frau Schönfelds dieſe
gewiſſenloſe Perſon muß aus dem Hauſe

Leiſe verließ Ruth das Zimmer mit dem Vorſatz Mamſell
Pagel die treue Beſchließerin des Hauſes zu den Kindern zu
ſenden dann konnte ſie derſelben auch gleich ihre Meinung ſagen
über Geſpräche mit Kindern Stiefmütter betreffend die Alte
war wohl rein unklug geworden

Während Frau Schönfeld ſo ihrer Miſſion als getreuer
Ekkehard gerecht wurde ſaß da drunten an dem Bettchen des
ſchlafenden Täuflings ſeine Mutter Wie brannten Dagmars
Augen auf den Knaben nieder ſie flackerten in unruhigem
leidenſchaftlichem Ausdruck während es unaufhörlich hinter ihrer
bleichen Stirn arbeitete Scharf kreuzten ſich dort die düſteren

den ſie liebte aber der Erbe war nicht ererbt
5 Kapitel

Friedlich lag das Haus inmitten hoher Bäume wie in
einem grünen Neſt Es war kein ſtolzes Se nein ein
gemütliches aber altmodiſches Landhaus Die Front dehnte
ſich ſo hübſch behaglich aus daß man auf den erſten Blick er
kennen konnte wieviel Raum es unter ſeinem Dache barg Die
ausgebauten Giebel des oberen und zugleich einzigen Stock
werkes beherbergten die freundlichen Gaſtzimmer in welchen
man im Sommer in Lindenduft und Vogelſang eingebettet war
Ja es war ſo heimiſch und traut dort daß jeder Gaſt mit
Bedauern von Kanin ſchied wenn die Stunde der Trennung
ſchlug und der Mund verhieß ſtets ein baldiges Wiederkommen

Ob das junge Mädchen zu dieſen gehörte Sie kam etwas
zaghaften Schrittes den zu dieſer Zeit faſt ganz verödeten
Gutshof entlang wie jemand der auf verbotenen Wegen geht
Ein elegantes helles Reiſekleid umſchloß die ſchlanke Geſtalt

hloß

ein keckes Strohhütchen ſaß auf dem blonden Haar welches
ein köſtliches Gewirr krauſer Löckchen über die Stirn und in
den Nacken wehen ließ Es war entſchieden etwas zerzauſt
wie von langer Eiſenbahnfahrt aber es ſtand dem ſüßen
friſchen Geſichtchen der Trägerin gar zu reizend beſonders
jetzt wo dieſelbe ſich dem Hauſe genähert hatte und das Köpfchen
nit den ſtrahlenden blauen Augen vorſichtig durch die reben
umrankten Bogenfenſter einer Veranda lugte die in der Mitte
des Hauſes lag und zugleich den Zugang zu demſelben bildete
Sie ſah dort einen Tiſch den eine blütenweiße Decke be
deckte ein mächtiges Landbrot lag auf einem runden Holzteller
Geſchirr von gewichtigem Porzellan überragt von der mächtigen
Kaffeekanne erinnerte daran daß die ländliche Kaffeeſtunde
bald die Hausbewohner verſammeln würde

D um 6 wo Gaugstr und Je SDa öffnete ſich auch ſchon die Hauskür und Frau Schön
feld mit dem Schlüſſeltorb erſchien in der Veranda ſie trat
an den Tiſch und überblickte denſelben mit ſtreng prüfendem
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Seite 2 Sonnabend
Der Miniſter des Jnnern iſt durch die Tatſache daß Erträge

und Unkoſten bewilligter Kollekten häufig in erheblichem Mißver
hältnis zu einander ſtehen in manchen Fällen erreichen die Unkoſten
die Höhe von 65 77 und 81 vom Hundert veranlaßt worden den
Oberpräſidenten zu empfehlen über Geſuche um Bewilligung von Kollekten
die ſich über einen größeren Bezirk erſtrecken ſollen künftig in der Regel
nur auf Grund eines von dem Antragſteller vorzulegenden Organi
ſationsplanes zu entſcheiden Die Hauptſache wird aber wie die
Berl Korr ausführt auch in Zukunft bleiben daß die Kollekten tunlichſt

eingeſchränkt und nur für ſolche Zwecke genehmigt werden welche im
Sammelbezirke einem wirklichen Jntereſſe entſprechen

Zur Lage in Deutſch Südweſtafrika ſind weitere Nachrichten
in Berlin eingetroffen Wie der kaiſerliche Generalkonſul in Kapſtadt
unter dem 18 meldet beſagen die letzten von der Grenze eingegangenen
Depeſchen daß das Hauptlager der Bondelzwarts in den Karas
bergen von den deutſchen Truppen umzingelt ſei die übrigen
Stämme ſich ruhig verhalten und Warmbad noch in den Händen der
Deutſchen ſei

Braunſchweig 19 November Wie der hieſige Verleger des
Bilſeſchen Romans mitteilt wird da das Urteil geſtern rechtskräftig
geworden iſt in den nächſten Tagen durch die behördlichen Organe die
Beſchlag nahme des Romans erfolgen Eine weitere Ausgabe des
Buches findet infolgedeſſen von heute ab nicht mehr ſtatt

Eſſen 19 November Die Nr 963 der Rheiniſch Weſtfäliſchen
Zeitung vom Sonnabend iſt auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft
wegen Majeſtätsbeleidigung beſchlagnahmt worden Es handelt ſich
um eine Londoner Korreſpondenz die aus der Wochenſchrift Truth eine
Jntereſſante Unterredung des verſtorbenen Profeſſors Mommſen über den

Deutſchen Kaiſer wiedergibt

Oeſtreich Ungarn
Bekennutniſſe der Prinzeſſin Luiſe

Unter dem Titel Bekenntniſſe der Prinzeſſin Luiſe erſcheint laut
Münch Ztg demnächſt ein Werk von Edler v d Planitz der ein

perſönlicher Bekannter der ehemaligen ſächſiſchen Kronprinzeſſin iſt und mit
dieſer eine Unterredung hatte Der Verfaſſer erzählt zunächſt wie er eine
ſchmerzgebeugte verzweifelte Frau gefunden habe Den beſten Mann der
Welt nannte ſie ſchluchzend den Kronprinzen Friedrich Anguſt und mit
Mißachtung ſprach ſie von Giron Als ich den Schritt endlich nach
jahrelangem Zögern zu tun wagte da geſchah es in der Erwartung daß
man mir zujubeln mich als einen Charakter eine Freundin der Freiheit
eine Verächterin aller Haltloſigkeit empfangen würde Jch erinnerte mich
der Begeiſterung als Orth der ehemalige Erzherzog Johann ins Volk
ging und ich hoffte auf ähnliches Bei den begleitenden Umſtänden
Man hat mir geſagt man habe für Prinzeſſinnen nur noch das Gefühl
des Mitleids mit ihrer gedrückten von Vorurteilen und Herkommen ab
hängigen Stellung Man würde mir zujauchzen und mich wie eine Heldin
verehren Sie haben es erlebt wie man die Heldin ehrte die ihre
goldenen Ketten zerriß Auf die Entgegnung Wenn Sie allein gegangen
wären wer weiß erwiderte ſie Jmmer er und wieder er Was hat
dieſer Knabe mit meiner jahrelangen Knechtung zu tun Auf die Ant
wort Daß er Sie unſagbar bloßſtellte fuhr ſie fort Wie oft ſoll ich
Jhnen wiederholen daß ich allein und unbeeinflußt durch ihn meine Frei
heit ſuchte Glauben Sie denn daß ich um eines jungen Menſchen willen
eine Königskrone von mir geworfen hätte Was kann eine nach Freiheit
dringende Frau dafür daß die Scheidungsgeſetze ſo hart ſind Begreifen
Sie vielleicht jetzt warum der Kronprinz am Tage des Gerichts an
welchem die Richter in Dresden mein Schickſal zu entſcheiden hatten genan
zu derſelben Stunde und nicht früher mich verließ mich verlaſſen mußte

Rußland
Die Revolutionäre in Tätigkeit

Die Kölniſche Zeitung meldet aus Petersburg die ſozial
revolutionäre Partei entwickelte in der letzten Woche in der Haupt
ſtadt eine fieberhafte Tätigkeit Sie verbreitete eine bedeutende An
zahl Proklamationen Die verſchärfte polizeiliche Ueberwachung der zu
reiſenden Fremden und die eifrigen Nachforſchungen nach bei der Polizei
nicht angemeldeten Perſonen läßt darauf ſchließen daß von auswärts
Wühler eingetroffen ſind deren die Polizei habhaft zu werden ſucht
Schon ſeit mehreren Nächten erſcheint die Polizei in verſchiedenen Privat
wohnungen um feſtzuſtellen ob ſie Jnſaſſen beherberge die in den Haus
büchern nicht verzeichnet ſind Eine nicht unbedeutende Zahl politiſch ver
dächtiger Perſonen wurde verhaftet

Zur Lage in Oſtafien
Der Ruffiſchen Telegraphen Agentur wird aus Port Arthur vom

117 November gemeldet der bereits verſtummte kriegeriſche Ton der
japaniſchen Preſſe wird wieder laut Die japaniſchen Agenten in
China ſcheinen einige Erfolge zu haben Den North China Daily News
zufolge wurden die Vizekönige und Gouverneure in China telegraphiſch
beauftragt eiligſt Geldmittel und Truppen zu ſammeln weil die Möglich
keit eines Abbruchs der diplomatiſchen Beziehungen zu Rußland vorliege
Einige Vizekönige erhielten die Weiſung Vorſichtsmaßregeln zum Schutze
der Küſte zu treffen damit die Fehler früherer Jahre vermieden werden

Großzbritannien
Das italieniſche Königspaar in London

Der Einzug des Königs und der Königin von Jtalien die am
Donnerstag um elf Uhr in London von Windſor eintrafen geſchah bei
klarem blauen Himmel und wenig kühler Witterung Die Straßen
dekoration war reicher als ſonſt Jtalieniſche Fahnen waren überaus

Blick und ließ ſich dann auf einem der Strohſeſſel nieder Die
alte Dame Frau Schönfeld war in den ſechzehn Jahren
die nach der Taufe des kleinen Erik verfloſſen waren zur
Matrone geworden holte ein Strickzeug hervor und die
Nadeln klapperten emſig während die Strickerin aufmerkſam
durch die weite Eingangstür auf den Hof blickte Man ſah
es dieſen Augen an es entging ihnen nicht die kleinſte Un
ordnung und wehe dem Knecht oder der Magd die dieſelben
auf unrechten Wegen ertappten Der Lauſcherin wurde ganz
beklommen zumute und ſie drückte unwillkürlich die Hand
auf das laut klopfende Herz

Nein dieſen geſtrengen Augen gegenüber wage ich mich
nicht hervor dachte das junge Mädchen ich warte bis mein
Hans Jürgen kommt das kann nicht mehr lange dauern

Aber das Warten wurde der Lauſcherin doch ſehr ſchwer
bei ihrer Ungeduld ſie drückte ſich noch tiefer in ihr grünes
Verſteck und fand dort auf einem vorſpringenden Geſims auch
eine Art Ruhepunkt Nachdenklich blickte ſie vor ſich hin voll
geſpannter Erwartung deſſen was ſich der Veranda nähern
würde Wann würde die ſtattliche Geſtalt ihres Verlobten
dort auftauchen wann würde der Klang ſeiner kräftigen Stimme
die doch ſo zärtlich zu plaudern verſtand ſie hier aus ihrem
Winkel befreien Wie im Fluge zogen durch ihr blondes Köpf
chen die Bilder der Vergangenheit die ſie Chriſta von Gleichen
zur glückſeligen Braut Schönfelds machten

Jm Winter war es geweſen da führte eine Vereinigung
der Landwirte auch Hans Jürgen Schönfeld nach Berlin und
da geſchah es daß er im Theater mit Chriſta zuſammentraf
die in Begleitung ihrer Mutter in derſelben Loge ſaß Ueber
raſcht von ihrer Schönheit und der unbekümmerten ſelbſtbe
wußten Keckheit mit der ſie das goldblonde Köpfchen ſo ſtolz
auf ihren Schultern trug hatte er nur noch Augen für ſie und
wußte ſehr geſchickt nach Schluß der Vorſtellung den Damen
im Gedränge ſeine Dienſte anzubieten Er folgte ihnen dann
auch bis zum Ausgange und freute ſich ſämtliche Droſchken
vergriffen zu ſehen Unentſchloſſen ſtand die alte Dame da
und ſah ängſtlich umher was indeſſen bei Chriſta nur ein
übermütiges Lachen zur Folge hatte

Gortſetzung jolgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
zahlreich auch an italieniſchen Willkommenſprüchen die über die Straßen
geſpannt waren fehlte es nicht Eine reizende Gruppe italieniſcher Schul
kinder in Nationalkoſtümen war an einer Stelle der Feſtſtraße aufgeſtellt
die namentlich nachdem das Militär der verſchiedenſten Waffengattungen
Spalier gebildet hatte farbenprächtig ausſah Die Polizei war in vollſter
Stärke anweſend und die langdauernde Abſperrung der längſten Ver
kehrsſtraße Londons war ſehr hinderlich aber es herrſchte die beſte Stim
mung und das Königspaar wurde mit großem Jubel begrüßt Namentlich
Königin Helena gefiel dem Volke

Von der italieniſchen Botſchaft begaben ſich der König und die Königin
von Italien nach der Guildhall und wurden dort von dem Lord
Mayor empfangen An den Empfang ſchloß ſich ein Feſimahl bei dem
der LordMayor den Trinkſpruch auf die Majeſtäten ausbrachte Er ſagte
als Dolmetſcher der übereinſtimmenden Gefühle der Londoner Bürgerſchaft
und der ganzen Nation ſpreche er ihnen den Dank für den Beſuch der
Hauptſtadt aus Er gedenke des Beſuches den vor 48 Jahren der Groß
vater des Königs der Stadt London abgeſtattet habe Denſelben freudigen
Willkomm den die Stadt damals dem Ahnen geboten bringe ſie aus
vollem Herzen heute dem Könige und der Königin dar Er wünſche daß
dem Könige noch eine recht lange und erſprießliche Regierungszeit be
ſchieden ſei und daß Jtalien die Heimat der Muſik der Poeſie und der
Kunſt inmitten der Wohltaten des Friedens eine ebenſo ruhmreiche Zu
kunft vor ſich ſehe wie die Vergangenheit ruhmvoll geweſen ſei Redner
gedachte ſodann mit Worten warmen Dankes der begeiſterten Aufnahme
welche König Eduard bei ſeinem Beſuche der ewigen Stadt gefunden
iner Aufnahme die im ganzen britiſchen Reiche lebhaften Widerhall
erweckt habe Von dieſen Gefühlen beſeelt entbiete er den Majeſtäten
den Willkommengruß der Stadt London König Viktor Emanuel
erwiderte mit einem Trinkſpruch auf den Lord Mayor und die
Vertreter der Stadt London Der König dankte zunächſt für die
ihm gebotene glänzende Gaſtfreundſchaft und dankte dem Prinzen von
Wales ſowie den anderen Feſtteilnehmern für ihr Erſcheinen Er gab ſo
dann ſeiner tiefen Dankbarkeit für den herzlichen Empfang Ausdruck den
ihm die Einwohnerſchaft Londons bereitet habe dieſe verſtehe die Botſchaft
aufrichtiger Zuneigung welche er der König dem Volke Englands und
ſeinem vielgeliebten Herrſcher bringe Dieſe Gefühle fuhr der König
fort beſtehen ſeit alter Zeit zwiſchen den beiden Ländern Es ſind un
ruhige Zeiten geweſen als mein erlauchter Großvater hier einſt geredet
hat vor fünfzig Jahren als die italieniſche Nation den Kampf für ihre
Einheit und Unabhängigkeit einleitete Die teilnehmende Unterſtützung
welche ſie in jenen Tagen der Prüfung bei der freien engliſchen Nation
gefunden hat eine Ueberlieferung gegenſeitigen Vertrauens geſchaffen welche
ſeither nicht aufgehört hat gute Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern
zu knüpfen Wir leben jetzt unter der glücklichſten Herrſchaft internatio
nalen Friedens und Jtalien und England ſind beide tätige und ent
ſchiedene Faktoren dieſes Friedens geworden Jch habe die Gewißheit
baß die beiden Nationen immer vereint auf dem Wege des Fortſchritts
und der Ziviliſation marſchieren werden Jn dieſer Geſinnung erhebe ich
mein Glas und trinke auf den Lord Mayor und die ausgezeichneten Ver
treter der City von London

Tittoni über den Dreibund
Ein Vertreter des Reut Bur hatte am Donnerstag eine Unter

redung mit dem italieniſchen Miniſter des Aeußern Tittoni in
deren Verlauf der Miniſter ſagte Jch kann nur wiederholen daß die
italieniſche Politik eine Politik des Friedens iſt Sie kann als ihre
Grundlage nur den Dreibund aufrechterhalten der durchaus friedlicher
Natur iſt Es iſt in Deutſchland und in Oeſtreich Ungarn wohlbekannt
daß unſere Erklärungen in dieſer Beziehung durchaus ohne jeden T pe
oder jeden Gedanken an einen folchen abgegeben worden ſind und daß
das italieniſche Kabinett über die politiſchen Fragen ſowohl in auswärtigen
wie in inneren Angelegenheiten völlig einig iſt Die beiden mit uns
verbündeten Mächte vertrauen auf unſere Mitarbeit welche noch mehr an
Kraft gewinnen wird durch die neuen Handelsverträge die unſere wechſel
ſeitigen berechtigten Jnterefſen befriedigen werden Wir werden unſer
Möglichſtes tun um die Wiederherſtellung herzlicher Beziehungen zu
Frankreich weiter zu entwickeln und zu befeſtigen Was England
betrifft was könnte ich den warmen und aufrichtigen Aeußerungen der
Zuneigung und Freundſchaft noch hinzufügen die die italieniſche Preſſe
kundgetan hat König Viktor Emanuel befindet ſich hier als der erhabene
Dolmetſch dieſer Gefühle Die jüngſte Rede des Premiermimſters Balfour
über die Lage in Mazedonien gibt in großen Zügen auch unſere An
ſchauungen wieder Jn der Mittelmeerfrage wie in Afrika verfolgen wir
eine Politik die mit der Englands völlig im Einklang ſteht

Amerika
Der Panamakanal Vertrag

Der Wortlaut des zwiſchen dem Staatsſekretär Hay und dem Geſandten
der Republik Panama Bunau Varilla vereinbarten Kanalvertrages
iſt zwar noch uicht veröffentlicht doch iſt folgendes vom Jnhalte desſelben
bisher bekannt Panama tritt auf ewig an die Vereinigten Staaten alles
das Landgebiet überall in der Republik ab das in Verbindung mit dem
Bau dem Betriebe und der Unterhaltung des Kanals für wünſchenswert
befunden werden kann Der Vertrag gewährt den Vereinigten Staaten
auch das volle Souveränitätsrecht über einen Landſtreifen von
zehn bis zwölf engliſchen Meilen Breite zu beiden Seiten des
Kanals Ferner erhalten die Vereinigten Staaten die Erlaubnis eine
Linie an den Endpunkten mit Befeſtigungen zu verſehen und polizeilich
zu überwachen Die Städte Panama und Colon behalten ihre Selbſt
verwaltung unter der Oberhoheit der Republik ſo lange wie ſie die Ord
nung und die Regelung der Geſundheitsverhältniſſe zur Zufriedenheit der
Vereinigten Staaten aufrecht erhalten Die Nichterfüllung dieſer Be
dingungen giebt den Vereinigten Staaten das Recht die genaue Erfüllung
ihrer Wünſche durchzuſetzen und ſogar Gewalt anzuwenden um ſich
Gehorſam zu erzwingen Panama erhält 10 Millionen Dollars Der
Vertrag ſieht ferner vor daß der Kanal neutral und allen Völkern zu
den gleichen Bedingungen geöffnet bleibt Präſident Rooſevelt hat noch
nicht beſtimmt wann der Vertrag dem Senat zur Ratifikation unterbreitet
werden ſoll Es verlautet Präſident Rooſevelt beabſichtige die Einbringung
des Vertrages ſo lange zurückzuhalten bis durch ſeine Beratung die geſetz
geberiſchen Arbeiten während der laufenden außerordentlichen Tagung nicht
mehr aufgehalten werden

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 18 November
Um nächtliche Diebereien handelte es ſich in der Sache wider

den 32 Jahre alten Arbeiter Karl Nowack der wegen mehrfachen ſchweren
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle angeklagt und zuletzt am 10 Novem
ber d J wegen eines Diebſtahls zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis ver
urteilt worden war Jetzt wurde ihm die Verübung 6 ſchwerer Diebſtähle
nachgewieſen die nächtlicher Weile in der Zeit vom 3 September bis
Anfang Oktober d J hier mittels Einſteigens Einbruchs und Erbrechens
von Behältern geſchehen waren Nur einen dieſer Diebſtähle Entwendung
von 10 Hühnern aus einem Stalle im Schrebergarten des Poſtſchaffners

verübt in der Nacht zum 27 September räumte der Angeklagte ein
im übrigen verſuchte er mit Leugnen durchzukommen und mit der Angabe
er habe etliche der betreffenden Gegenſtände gekauft ein Teſchin wollte er
gefunden von anderen geſtohlenen Sachen aber keine Kenntnis haben
Der Angeklagte iſt bereits ſiebenmal wegen Diebſtahls beſtraft einigemale
erheblich Bei der am 7 Oktober erfolgten Hausſuchung war noch
Kaninchen und Hühnerbraten in Nowacks Wohnung vorgefunden und
dem Polizeibeamten von Frau Nowack über das Treiben ihres Mannes
Mitteilung gemacht worden Letzte es wollte der Angeklagte als auf Irr
tum beruhend erklären Er wurde dem Antrage des Staatsanwaltes
gemäß einſchließlich der erwähnten Gefängnisſtrafe von 1 Jahr 6 Monaten
insgeſamt zu 4 Jahren Zuchthans und 5 Jahren Ehrverluſt verurteilt
worauf er ſich zur Annahme der Strafe bereit erklärte

Ebenfalls um nächtliche Beutezüge handelte es ſich in der
Sache wider den aus Unterſuchungshaft vorgeführten 29 Jahre alten
Arbeiter Otto Schulze aus Delitzſch der wegen mehrfachen ſchweren
Diebſtahls ſowie wegen Wilddieberei angeklagt war Er ſtammt aus
Hohenleina bei Delitzſch iſt verheiratet bisher nur wegen Körperverletzung
mit Jahr und einmal mit 4 Monaten Gefängnis und wegen un
berechtigten Jagens mit 30 Mk Geldſtrafe beſtraft Zur Laſt gelegt
wurden ihm jetzt 8 ſchwere mittels Einſteigens und Erbrechens von Be
hältern verübte Diebſtähle ſowie gewerbsmäßiges unberechtigtes Jagen
Er war geſtändig und gab an durch Not infolge Arbeitsloſigkeit zu jenen
Unternehmungen veranlaßt worden zu ſein Heimgeſucht hatte er nächt

licherweile in der Zeit vom Mai bis anfangs Oktober d J ſtets Schreber

21 November Nr 273gärten mittels Einſteigens und Erbrechens von Lauben zu Deligſ
daraus allerhand Gartengeräte und Werkzeuge einige Jacketts auch einm
8 Kaninchen 30 Mk Wert 5 bis 6 Liter Zwiebeln und ſonſtige Gege
ſtände ſchließlich ein Teſching nebſt Patronen entwendet Durch dich
letztere Erbeutung war Schulze darauf verfallen im Ellernbuſch in döben
nitzer Flur bei Delitzſch zu jagen Er hatte 6 Faſanen und 8 Kaninchen
erlegt und dies Wild zum Unterhalt für ſich und ſeine Familie verwen
Geſtohlene Geräte und Handwerkszeuge waren bei ihm noch vorgefunde
Das ürteil lautete unter Zubilligung mildernder Umſtände auf 1 Jah

2 Monate Gefängnis s
Aus der Umgebung

Merſeburg 19 November Selbſtmord Verbraunt
Die Ehefrau des Ziegeleiarbeiters E machte ihrem Leben durch Erhä m
ein Ende Als ihr Mann nebſt mehreren zum Beſuch anweſenden Je
wandten abends nach Hauſe zurückkehrte wurde die Unglückliche als Leiche
aufgefunden Da die Frau in geordneten Verhältniſſen lebte iſt da
Motiv der traurigen Tat den Angehörigen vorläufig ein Rätſel
einer hieſigen Leimfabrik verbrannte ſich geſtern der Arbeiter Wilhelm
beide Unterſchenkel und einen Arm dadurch daß er in einen Botich je
deſſen Boden mit heißem Waſſer bedeckt war Die Verletzungen erwieſen
ſich als ziemlich ſchwere ſo daß die Ueberführung des Verunglückten nah
der Halleſchen Klinik angeordnet wurde

Bitterfeld 19 November Unfall Heute vormittag verun
glückte in der ſchen Häckſelſchneiderei der Arbeiter St indem er m
dem Arme ins Getriebe geriet Er erlitt eine gefährliche Quetſchung und
mußte nach Anlegung eines Notverbands in das hieſige Kreiskrankenhauz
gebracht werden

L Delitzſch 19 November Selbſtmord Heute morgen wurde
im Lober an der Gerberwäſche die Leiche der Ehefrau des Zigarrenſortiererz
K aufgefunden und polizeilich aufgehoben Offenbar liegt Selbſtmordvor Lie unglückliche Frau war ſchon mehrere Jahre nervenleidend und

dürfte den Schritt infolge dieſer Krankheit getan haben
Großaga 18 November Selbſtmord Geſtern mittag wurde

der ledige Schneider Otto G in einer Scheune erhängt aufgefunden
Ein körperliches Leiden dürfte ihn zu dieſem unſeligen Schritt veranlaßt

abenß Schkölen 19 November Diebſtähle Seit einiger Zeit wird
unſere Stadt und Umgegend von Dieben unſicher gemacht Nicht weniger
als fünf zum Glück vereitelte Einbruchsverſuche ſind zu verzeichnen der
Uhrmacher Gräfe bei dem jüngſt eingebrochen wurde hat von den Tätern
noch keine Spur wohl aber wurden bei ſeinem Vater in Bürgel 10 M
bar und ein Sparkaſſenbuch von anſehnlicher Einlage geſtohlen Auch in
Willſchütz hatten ſich beim Handelsmanne Pätzold gerade als er vie
Gänſe eingekauft hatte zwei Diebe ins Gehöft geſchlichen der wachſame
Hund verſcheuchte ſie aber Hoffentlich gelingt es bald die Diebesbande
zu erwiſchen

W Freyburg 19 November Vom Hunde gebiſſen Als da
in der Moll Palmerſchen chemiſchen Fabrik beſchäftigte Arbeiter Richard
Kunitz an der Hütte des dortigen Wachhundes eines großen Bern
hardiners vorüberging ſprang das Tier plötzlich auf K los und zerfleiſchte
ihm beide Arme Herbeieilende Arbeitskollegen retteten den am Boden
Liegenden vor noch größerem Schaden

Magdeburg 19 November Zu dem Bergiftungz
fall, der ſich in der Nacht zum Dienstag in dem Hauſe Große
Junkerſtraße Nr 5 ereignet hat iſt noch mitzuteilen daß die Ehe
frau des Schmieds P wegen dringenden Verdachts des Mordes und
Mordverſuchs feſtgenommen wurde Es iſt als ſicher anzunehmen daß ſie
das Geld das ſie für ihren Schwiegerſohn bei der Sparkaſſe einzahlen
ſollte für ſich verbraucht hat Vermutlich hat ſie ſich aus Angſt daß die
Unterſchlagungen und Fälſchungen aufgedeckt würden entſchloſſen mit ihren
vier Kindern in den Tod zu gehen Wie ſchon berichtet iſt nur der ein
jährige Sohn der ſchen Eheleute verſtorben

Lokales
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Halle 20 November
Sitzung der Städtverorduneten Verſammlung

Montag den 23 November cr Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Entlaſtung der Rechnung der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungs
ſchule für 1903

2 Entlaſtung der Rechnung der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fort
bildungsſchule für 1902

3 Verrechnung der Sollbeſtände aus den Anleihen von 1886 und 1892
4 Ergänzung der Einfriedigung an der Mittelſchule in der Frieden

ſtraße
5 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Kuhgaſſe 5
6 Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für den Schleifweg
7 Fluchtlinienabänderung für das Grundſtück Poſtſtraße 18
8 Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für die Rainſtraße
9 Genehmigung eines Abkommens wegen Landabtretung in der

Beeſenerſtraße und Mittelbewilligung
10 Ausbau der Lindenſtraße zwiſchen Ranniſchen Platz und Straße

ſowie Feſtſetzung der Einheit für dieſen Straßenteil
Kanaliſierung der Cröllwitzerſtraße und Genehmigung eines Ab
kommens

12 Verkauf von Hospitalland
13 Mittelbewilligung zu Anſtreicharbeiten im Siechenhaus
14 Reparatur von Schulbänken in der Ober Realſchule
15 Anfrage betr den Bau der eiſernen Brücke an der Desinfektions

Anſtalt
16 Petition wegen Rückzahlung von Kanalanſchlußgebühren
17 Petition wegen Anweiſung mehrerer Landungsplätze an der Saale
18 Petition wegen Ausbaues der verlängerten Ladenbergſtraße
19 Petition betr die Zahlung von Kanalbaukoſten
20 Petition wegen anderer Berechnung der Koſten für elektriſche Be

leuchtung

Geſchloſſene Sitzung
21 Wahl eines Schiedsmannes für den 25 Schiedsmannsbezirk
22 Wahl eines Armenpflegers für den 1 Armenbezirk
23 Desgleichen für den 6 Armenbezirk
24 Desgleichen für den 10 Armenbejzirk
25 Wahl eines Vorſitzenden uſw für den 19 Armenbezirk
26 Anſtellung eines Aſſiſtenten bei der Hochbauabteilung
27 Penſionierung eines Beamten
28 Bewilligung eines Ehrengeſchenks

Der StadtverordnetenVorſteher

W Dittenberger

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Am Dienstag den 24 November findet eine örtliche Beſichtigung
der Entwäſſerungs Verhältniſſe in den Pulverweiden durch die Bau
kommiſſion ſtatt

Treffpunkt An der Desinfektionsanſtalt nachmittags 4 Uhr
Hierauf

Sitzung im Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

Herſtellung von Kanälen in mehreren Straßen der Altſtadt
Bau eines Lager und Werkſtatt Gebäudes für das Pumpwerk II
in Halle Trotha
Genehmigung des Vertrags zum Ausbau der Ladenbergſtraße
zwiſchen Liebenauer und Beeſenerſtraße
Genehmigung eines Abkommens wegen Ausbaues der Ladenberg
ſtraße zwiſchen Liebenauer und Beeſenerſtraße
Finalabſchluß über Kapitel XIII des Haushaltplanes für 1902 und
Nachbewilligung

6 Reparatur der Cröllwitzer Brücke
7 Ausban der zwiſchen Freiimfelder und Landsbergerſtraße projel

8

h C o

e

tierten Straße C
Verbeſſerung der Entwäſſerungs Verhältniſſe in den Pulverweiden

9 Erneuerung der Drahtleitungen der Feuermelde Anlage
10 Gründung einer Poltizei Bauaufſeherſtelle
11 Entgültige Bewilligung von Mitteln zu Pflaſterungen und Bürger

ſteig Herſtellungen
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Nr 273 Sonnabend
12 Bau eines Werkſtatt Gebäudes und Ausführung ſonſtiger Arbeiten

auf Gasanſtalt I
13 Einrichtung elektriſcher Beleuchtung in der Merſeburgerſtraße bis

P e Nenkrete und in der Delitzſcherſtraße bis zur Freiimfelder
aße

Auszeichnungen Verliehen wurde dem Geh BVaurat Reuter
hierſelbſt Mitglied der Königl Eiſenbahndirektion der Rote Adlerorden
in Klaſſe mit der Schleife dem penſionierten Oberbriefträger Richard
Rettig das Allgemeine Ehrenzeichen

Finanzkommiſſion In der geſtrigen Sitzung wurde zunächſt der
Antrag auf Verrechnung der Sollbeſtände aus den Anleihen von 1886
und 1892 genehmigt der Antrag auf Einreichung einer Petition betr die
Aenderung der Fleiſchbeſchaue und Schlachthof Geſetzgebung dagegen ab

gelehnt weil ſich die Kommiſſion nicht mit allen Punkten der Petition
äinverſtanden erklären konnte Zur Herſtellung eines Tonrohrkanals in

der Cröllwitzerſtraße wurden 8000 Mk bewilligt zu dieſen Koſten hat
aber der Beſitzer der Bergſchenke Herr Richter einen Beitrag von
2000 Mk zu leiſten da der projektierte Kanal die ordnungsmäßige Ent
wäſſerung ſeines Grundſtückes ermöglicht Der Magiſtratsantrag auf Feſt
ſezung des Teiles der Lindenſtraße zwiſchen dem Ranniſchen Platz und
der ſüdweſtlichen Fluchtlinie der Straße E als Straßeneinheit wurde ge
nehmigt und gleichzeitig die zur Erwerbung eines Terrainſtreifens er

derliche Summe genehmigt Weiter wurde zur Erwerbung eines Land
ſtreifens von dem Stiemeſchen Grundſtück behufs Regulierung der Flucht
linie der Beeſenerſtraße rund 2000 Mk zur Ausbeſſerung der Bänke in
der Oberrealſchule 642 Mk zur Verlängerung der eiſernen Einfriedigung
der Mittelſchule an der Friedenſtraße 700 Mk und zu Anſtreicharbeiten
im Siechenhauſe 353 Mk bewilligt g Endlich erkärte ſich die Kommiſſion
mit der Penſionierung des Leihamtskontrolleurs Müller einverſtanden

Oeffentliche Leſehalle Auf Einladung des Geh Rat Profeſſor
pr Conrad fanden ſich geſtern abend im Hotel Kronprinz eine größere
Anzahl Herren und Damen ein um wegen Errichtung einer öffentlichen
Leſehalle für die Stadt Halle zu beraten Jn längerer Rede erörterte Herr
Prof Dr Conrad das Bedürfnis einer ſolchen und wies ganz beſonders
auf die in Amerika gemachten großartigen Stiftungen für Volksbibliotheken
und öffentlichen Leſehallen hin Jn Deutſchland ſei erſt ſeit 1895 dieſe
Frage in Fluß gekommen und da wo man bereits öffentliche Leſehallen
errichtet habe ſeien große Erfolge erzielt worden Die Errichtung einer
Oeffentlichen Leſehalle wird in Verbindung mit der bereits beſtehenden

Volksbibliothek geplant und als Unterabteilung des Vereins für Volswohl
Ein weiterer Schritt wäre eine Petition an Magiſtrat und Stadt
verordnete unſerer Stadt um Ueberlaſſung einer paſſenden und gut aus
geſtatteten Lokalität oder eines entſprechenden Geldbeitrages zu
richten ſowie an den Verein für Volkswohl um Vornahme
der erwähnten Erweiterung Ein entſprechendes Gründungs
kapital und zwar in Höhe von 12000 Mark welches zunächſt den
Beſtand zu ſichern ausreicht iſt von einigen Herren bereits gezeichnet
Nachdem Herr Bibliotheksdirektor Dr Gerhard über die Benutzung der
Volksbibliotheken und Leſehallen eine Reihe ſtatiſtiſcher Angaben gemacht
und beſonders auch darauf hingewieſen hatte daß in den Leſehallen auch
Tageszeitungen aufliegen ſollten um ſo den Beſuch von Wirtſchaften und
Caſes überflüſſig zu machen ebenſo den Familienvater durch ein gutes
Buch an ſein Heim zu feſſeln erklärte die Verſammlung einſtimmig das
Bedürfnis der Errichtung einer öffentlichen Leſehalle als vorhanden und

loß den Verein zur Errichtung einer ſolchen als Unterabteilung dem
bereits beſtehenden Verein für Volkswohl anzugliedern Der Mitglieds
beitrag ſoll im Mindeſtbetrage jährlich 3 Mk betragen Schwierigkeiten
bereitet augenblicklich noch die Lokalfrage Herr Geheimrat Staude er
klärte daß er wohl an die oberen Räume des Roten Turmes gedacht
habe dieſelben aber bei weitem nicht ausreichen dürften Er zweifle jedoch
nicht daran daß Magiſtrat und Stadtverordnete dem Unternehmen ſym
pathiſch gegenüberſtehen werden Herr Geheimrat Conrad wies auf das
Muſeum hin deſſen Räume ſich vielleicht mit der Errichtung einer Leſe
halle verbinden ließen Verſammlung genehmigte ſchließlich die Ab
ſendung einer Petition an den Magiſtrat und die Stadtverordneten in
welcher dieſelben um eine finanzielle Beihilfe oder Ueberlaſſung eines
entſprechenden Lokals gebeten werden

Fernſprechverkehr Hirſchberg in Schl und Warmbrunn
find zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen
Die Sprechgebühr beträgt 1 Mk

Stadttheater Für die morgen Sonnabend ſtattfindende Erſt
aufführung von Sudermann s Sturmgeſelle Socrates gilt das Abonnement
des erſten Viertels ferner haben Beamtenkarten und Vons der literariſchen
Geſellſchaft Giltigkeit Die nächſte Vorſtellung im Zyklus ausgewählter
Werke ſindet am Mittwoch ſtatt Dieſelbe bringt Grillparzer s Ahnfrau
Das Gaſtſpiel des Kammerſängers Francesco Andrade nimmt lebhaftes
Intereſſe in Anſpruch Der Künſtler tritt als Don Juan auf Billet
beſtellungen nimmt die Theaterkaſſe entgegen Am Sonntag nachmittag
4 Uhr findet zu volkstümlichen Preiſen eine Wiederholung des Mendel
ſohn ſchen Oratoriums Elias ſtatt Abends 71 Uhr wird Maria
Stuart geſpielt

Neues Theater Am Sonnabend beſchließt Karl Schönfeld
ſein hieſiges Gaſtſpiel als Graf Traſt in Sudermanns Ehre Auch dieſe
Gaſtvorſtellung findet bei gewöhnlichen Preiſen ſtatt und haben Studenten
und Vereinskarten ohne Aufzahlung Giltigkeit Am Sonntag den 22
darf auf behördliche Verordnung nachmittags keine Vorſtellung ſtattfinden
Die beabſichtigte Aufführung von Heimat muß deshalb auf Sonntag den
29 verſchoben werden und haben die bereits gelöſten Billets für dieſen Tag
Giltigkeit Am Sonntag Abend gelangt eine hochintereſſante Novität zum
erſten Male zur Aufführung nämlich Sven Langes Zaktiges Schauſpiel
Die ſtillen Stuben

Walhalla Theater Das neue überaus glänzende und vielſeitige
Programm fand geſtern eine ſehr beifällige Aufnahme Es traten nur
erſtklaſſige Künſtler auf deren ausgezeichnete Darbietungen nicht nur in
jeder Beziehung befriedigen ſondern auch hochgeſpannte Erwartungen
verwöhnter Spezialitätentheater Beſucher übertreffen Aus dem vorigen
Spielabſchnitte ſind die tüchtigſten Kräfte übernommen die nun Neues
bieten und fortgeſetzt ſtürmiſchen Applaus einheimſen Vor allem ſind
Henry de Vry s Phantasmagorien zu nennen deren geradezu märchen
hafte Schönheit alle Zuſchauer entzücken Jn der Tat lohnt dieſe künſtleriſch
vornehme Nummer allein einen Beſuch des WalhallaTheaters hinreichend
Weiter zeigt ſich Henry de Vry aber auch als Mimiker und Charakter
Darſteller als bedeutender Künſtler Der Geſangshumoriſt Louis Poßner
Kalphen bringt neue Schlager und wird ſo oft hervorgerufen daß er
ſchließlich mit Rückſicht auf die enteilende Zeit dem Verlangen nach Zu
gaben nicht mehr entſprechen kann Auch Anna und Siegmund Linné
erzielen noch immer durchſchlagenden Erfolg und erwerben ſich zu den
vielen alten Freunden jeden Abend neue hinzu Den bekannten Künſtlern
reihen ſich die erſtmalig auftretenden ebenbürtig an Annette und
Francis Era bringen in einem wahrhaft ſenſationellen Luftakte Tricks
die bei den Zuſchauern Beklemmungen verurſachen müßten wenn die
außerordentlich ſchwierige Arbeit nicht mit einer ſo eleganten Sicherheit
ausgeführt würde Jn humoriſtiſchem Gewande leiſten die akrobatiſchen
Exzentriker Oortaneys mit ihren Wunder Bulldogen ganz Hervor
ragendes Die große Dreſſur Szene Ein Mofgen auf dem Sportſtallhof
in welcher Mad L Tſchernoff 3 Pferde 18 Hunde und Tauben vor
führt iſt nicht nur für Freunde des Sports intereſſant ſie feſſelt vielmehr

alle Liebhaber ſchöner gelehriger Tiere ungemein Dann iſt noch die
KoſtümSoubreite Annie Gilfon zu nennen Zum Schluß führt der

eppiche

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
American Bioscope eine neue Serie lebender Photographien vor die viel
berechtigten Beifall finden

Apollotheater Das neue Programm iſt zwar faſt zur Hälfte
aus Nummern zuſammengeſetzt die aus dem vorigen Spielabſchnitt über
nommen ſind es iſt aber doch intereſſant und befriedigend vier Glanz
nummern aus dem letzten Spielplan erſcheinen auch diesmal wieder und
tragen ohne Zweifel zum guten Gelingen bei Mit reizenden und chicken
Vorträgen wartet wiederum die feſche und graziöſe Koſtüm Soubrette Mizzi
Roſitta auf der Humoriſt Walter Steiner bringt geſchmackvolle Neuig
keiten und die bereits gewürdigten Leiſtungen der 3 Hegelmanns finden
wieder wohlverdienten Beifall Aber auch das Germania Enſemble
bietet in neuen tadelloſen Koſtümen wunderhübſche Sachen und reißt die
Anweſenden durch überſchäumende Luſtigkeit fort An urkomiſcher Drollig
keit läßt der Jongleur Mr Zetto nichts zu wünſchen übrig aber auch ſeine
mit den einfachſten Gegenſtänden wie Bällen und Zigarrenkiſten ausgeführten
Jongleurleiſtungen verdienen Beachtung Gern geſehene Gäſte ſind die beiden
fidelen Tanzkarrikaturiſten Schröter und Deuter die durch ihre Spaß
haftigkeit und die drollige Kopie verſchiedener Tanztypen Leben in das
Haus bringen Ein hervorragender equilibriſtiſcher Bravourakt iſt ohne
Zweifel das Auftreten der beiden Brunins ein Herr und eine
Dame die Meiſter ſind in ihrem Fache Mit großartiger Sicherheit
fangen beide elaſtiſche Billardbälle die der Herr mit dem Billardſtock ſtößt
in Netzen auf die an allen Teilen des Körpers angebracht ſind Sogar
ein melodiſches Glockenſpiel wird durch die ihr Ziel nie verfehlenden Bälle
in Bewegung geſetzt Die aus 2 Herren und 3 Damen zuſammengeſetzte
Kunſtradfahrertruppe Derrington die bereits einmal hier auftrat
lieferte den Beweis was auf dem Rade alles möglich iſt namentlich das
jüngſte Mitglied zeigte eine ſolche Fertigkeit im Fahren daß es wohl mit
dem erſten Kunſtfahrer erfolgreich konkurrieren könnte Bei der Vor
führung der neuen Serie lebender Photographien erregten beſonders die
Aufnahmen von der Kaiſerparade in Leipzig und die Ankunfts des Kaiſers
und des Königs Albert in Leipzig lebhaftes Jntereſſe

Wohltätigkeits Aufführnug Zur Beſchaffung von Mitteln
zur Ausrüſtung der Krieger Sanitäts Kolonne vom Roten
Kreuz zu Halle a S findet am Freitag den 27 November abends
8 Uhr in den Kaiſerſälen eine Wohltätigkeits Aufführung unter Mit
wirkung von Frau Margarete Goſſow Geſang Chordirektor Karl
Klanert Klavier eines Doppelquartetts des Geſangvereins Sang und
Klang ſowie der Regimentskapelle der Sechsunddreißiger unter Leitung
des Königl Muſikdirektors Herrn Wiegert ſtatt Jm Hinblick auf die
edlen patriotiſchen Zwecke der Sanitätskolonne iſt eine kräftige Unter
ſtützung des Unternehmens dringend zu wünſchen Näheres iſt aus dem
Jnſeratenteile zu erſehen

Totenfeſt Aufführung Auf die am Sonnabend nachmittags
5 Uhr in der Marktkirche ſtattfindende geiſtliche Muſikaufführung der
Singakademie Leitung Profeſſor O Reubke wollen wir hierdurch
nochmals aufmerkſam machen

Halleſche Aktienbierbrauerei Der Aufſichtsrat genehmigte in
ſeiner geſtrigen Sitzung die Bilanz des letzten Geſchäftsjahres nach welcher
bei ebenſo reichlichen Abſchreibungen wie im Vorjahre eine Dividende von
5 Prozent im Vorjahre 4 Prozent zur Verteilung gelangt

Kaninchen Ausſtellung Die beiden Kaninchenzüchter Vereine
Halle a/S und Giebichenſtein veranſtalten vom 21 bis 23 November
in Freyberg s Garten eine Kaninchen Ausſtellung um weiteren
Kreiſen wieder einmal Gelegenheit zu geben ſich von dem Nutzen der
Kaninchenzucht zu überzeugen Der Nutzen des Kaninchens wird noch
immer unterſchätzt Die Zucht iſt leicht das Fleiſch hat einen hohen Nähr
wert und iſt dem Hühnerfleiſch ähnlich die Felle kommen als feinſte Pelz
ſachen in den Handel und in neuer Zeit werden aus dem Leder Hand
ſchuhe und äußerſt dauerhafte Schuhe gefertigt Mit der Ausſtellung iſt
ein Kaninchenmarkt verbunden

Die Halleſche Turnerſchaft S ihre Jahresverſammlung am
Mittwoch ab in welcher der Turnverein Cröllwitz einſtimmig aufgenommen
wurde Nachdem der Kaſſenbericht entgegengenommen und dem Kaſſierer
Entlaſtung erteilt war wurde der Jahresbericht des Schriftführers Herrn
P Berbig und des Turnwarts Herrn Turnlehrer Löffler entgegengenommen aus denen ſich ergab daß die Turnerſchaft im e

Jahre turneriſch und geſellſchaftlich gut gearbeitet hat Die ausſcheidenden
Vorſtandsmitglieder wurden einſtimmig wiedergewählt ſo daß ſich der
Vorſtand aus folgenden Herren zuſammenſetzt Buchhalter O Seelmann
Vorſitzender Turnlehrer Meyer ſtellvertr Vorſitzender Malermeiſter
P Berbig Schriftführer Bankexpedient Gnieß Kaſſierer Turnlehrer
J Löffler 1 Turnwart Former Tiemann ſtellvertr Turnwart
Brehmer Wentzke Schulze Schumann Berger Beiſitzer Das
Winterfeſt ſoll am Sonntag den 14 Februar im Sport Hotel abgehalten
werden Am Montag den 23 d M abends 8 Uhr findet in der Turn
halle an der Krauſenſtraße eine Vorturnerſtunde ſtatt

Billard Turnier Der Billardkünſtler und Meiſterſpieler Jean
Bruno und die Billardkünſtlerin Frl Mizzi Koffer ſpielen am Sonn
abend den 21 November abends 9 Uhr zum zweiten Mal im Café
Monopol Ein anerkannt tüchtiger Amateur Spieler Halles Herr
Vratzla wird ſich mit dem Meiſter meſſen Nach dem Turnier werden
Kunſt und Fantaſie Stöße ausgeführt

Der Radfahrer Klub Normaunia von 1895 zu Halle a S
veranſtaltet am 24 d Mts im großen Saale der Kaiſerſäle für ſeine
Mitglieder und deren Freunde ein Gala Saalfeſt Es werden von Mit
gliedern Radballſpiele Schul und Kunſtreigen geboten Daneben treten
zwei Kunſtfahrer auf

Jubiläum Der Tiſchlermeiſter Louis Gärtner kann morgen
Sonnabend auf eine 40 jährige ununterbrochene Tätigkeit im Betriebe der
Möbelfabrik der Herren Gebr Bethmann zurückblicken Der 73 jährige
Greis erfreut ſich noch ſeltener körperlicher und geiſtiger Friſche

Ueberfahren wurde geſtern nachmittag gegen 51 Uhr in der Gr
Steinſtraße ein 7 jähriger Knabe von einem Radfahrer Das Kind erlitt
zum Glück keine Verletzungen

Warnung Arbeiter werden vor der Auswanderung nach Chile
Zanſibar oder der Oſtküſte von Afrika Gibuti und Junna See in China
gewarnt Näheres iſt aus der amtlichen Bekanntmachung des Kaiſerlichen
Generalkonfulats zu Genug im Anzeigenteile unſerer heutigen Nummer
zu erſehen

Unfälle Bei dem Abbruch des Hauſes Gr Wallſtraße 9 ging
geſtern unerwartet eine Decke nieder nud ſtürzte in das Erdgeſchoß hinab
Der Maurerlehrling Hermann Werther Ludwigſtraße 48 welcher in
dem Raum beſchäftigt war wurde von herabſtürzenden Maſſen getroffen
und am Kopfe derart verletzt daß er ſofort in das Diakoniſſenhaus ge
bracht werden mußte Der Mechaniker Max Gierſpeck verletzte ſich
bei der Arbeit in der Nagelſchen Zuckerfabrik einen Finger der rechten
Hand derart daß er vom Kaſſenarzte geſtern in das Diakoniſſenhaus ge
ſchickt wurde

Von der Straſze Jn der Glauchaerſtraße wurde geſtern eine
Frau von einem Ohnmachtsanfalle betroffen ſo daß ſie mittels des
ſtädtiſchen Krankenwagens in ihre Wohnung Ludwigſtraße 46 gefahren
werden mußte

Standesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 19 November Der Diplomingenieur Richard Werner
und Karoline Braun Breslau und Gütchenſtraße 15

Geboren 19 November Dem Steinſetzer Hermann Zachmann
eine T Elly Klausbergſtraße 3 Dem Fleiſchermeiſter Richard Straube

Die letzten Posten

21 November Seite 3
eine T Margarete Goetheſtraße 18 Dem Schneidermeiſter Wilhelm
Mucke eine T Elly Fährſtraße 11 Dem Bäcker Wilhelm BVleske ein S
Gerhard Böckſtraße 14 Dem Wagenſchreiber Karl Nürnberger ein S
Hans Seebenerſtraße 16 Dem Bergmann Johann Kurzawskf eine T
Anna Feldſtraße 4 Dem Kellner Hermann Kolb ein S Georg Leſſing
ſtraße II Dem Schuhmachermeiſter Paul Knauth eine T Martha
Wilhelmſtraße 4 Dem Maler Karl Schnabel eine T Anna Harz 22

Geſtorben 19 November Des Maurer Albert Teſchner S Otto
aus Beiderſee 7 Diakoniſſenhaus Des Handarbeiter Paul Arndt T
Minna 1 Hermannſtraße 26 Der Steuereinnehmer a D Leopold
Behring 81 J Geiſtſtraße 17 Der Aufſeher Wilhelm Stein aus Schafſtedt 61 Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 17 u 19 November Der Kellner Franz Nagel und

Anna Rabenſtein Dölau und Spitze 15 Der Kaufmann Hermann Hönicke
und Eliſabeth Scheffler Bitterfeld und Moritzzwinger 8

Eheſchließungen 17 u 19 November Der Friſeur Karl H
und Marie Engel Eisleben und Jacobſtraße 47 Der Muſiker Wil
Rührup und Luiſe Zauſch Merſeburgerſtraße 64 und Schkenditz

Geboren 17 u 19 November Dem Kupferſchmied Otto Vöckler
ein S Erich Böllbergerweg 12 Dem Handarbeiter Hermann Hilprecht
eine T Anna Trödel 6 Dem Kranfkenpfleger Jgnatz Skibinski eine
Maria Spitze 5 Dem Fleiſcher Karl Herrmann ein S Ernſt Zwinger
ſtraße 24 Dem Bahnarbeiter Franz Eſchke eine T Elſa Liebenauer
ſtraße 10 Dem Fabrikarbeiter Johann Sellke eine T MagdalenaMarthaſtraße 24 Dem Hilfsbremſer Albert Thiemer eine T Partha
Marienſtraße 28

Geſtorben 17 u 19 November Des Bauarbeiter Max Haller S
Paul 1 Schloſſerſtraße 14 Des Bureauboten Karl Rückriem T Eliſa
beth 2 Magdeburgerſtraße 49 Des Arbeiter Franz Beckers T totgeb
An der Morigttirche 5 Der Landwirt Hermann Hoffmann 43 J Kl

Die Wäſcherin Berta Poetzſch 44 Marthaſtraße 19

Auswärtige Aufgebote
Der Barbier Richard Kutzſchbauch und Dorothea Bröske Halle a S

und Ammendorf Der geprüfte Nahrungsmittelchemiker Apotheker Uni
verſitätsAſſiſtent Heinrich Witte und Stephanie Bußmann Merſeburg und

Buckau Der Poſtbote Hermann Geißler und Jda Bormann
Halle a S und Gerbſtedt Der Zimmermann Max Weſer und Eliſabeth
Henniſch Dresden und Naundörfel

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Aachrighſten
Haunover 20 November Meldung des Frkf Leut

nant v Schmidt Pauli vom 3 Gardeulanenregiment der erfolgreichſte
deutſche Herrenreiter der diesjährigen Rennſaiſon iſt bei einer Parforcre
jagd im Gelände bei Hannover mit ſeinem Pferd geſtürzt und hat ſich
dabei einen ſchweren Bruch des rechten Fußes zugezogen

Paris 20 November Meldung des B Der Groteske
Komikerin Paquerette die in der Singhalle Pariſinia engagiert war
wurden von ihrem Kollegen Maxilly mit einem Dolchmeſſer beide
Augen aus Eiferſucht ausgeſtochen

Kiſchinew 20 November Wolff s Bur Geſtern begann vor
dem hier eingetroffenen Odeſſaer Gerichtshof im Beiſein von Vertretern
der Stände unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit das Hauptverfahren in der
Angelegenheit der Unruhen vom 19 und 20 April v J Angeklagt
ſind 36 Chriſten und ein perfiſcher Untertan Vorgeladen ſind 3 Sach
verſtändige und 566 Zeugen

Windſor 20 November Wolffs Bur Bald nach ſeiner Rück
kehr von London hatte geſtern der italieniſche Miniſter des Aeußern
Tittoni eine Beſprechung mit dem Miniſter des Aeußern Marquis of
Lansdowne die bis 7 Uhr abends währte kurz vor 8 Uhr abends
wurde Miniſter Tittoni vom König Eduard in Audienz empfangen

Windſor 20 November Wolffs Bur Jm Schloſſe fand
geſtern abend ein Diner im engen Kreiſe ſtatt an welchem die italieniſchen
und engliſchen Majeſtäten ſowie die Mitglieder der königlichen Familien
teilnahmen Später war eine Theatervorſtellung bei welcher das Luſtſpiel
David Garrick zur Aufführung gelangte Den Abend beſchloß ein Souper
zu welchem 200 Gäſte Einladungen erhalten hatten

Newyork 20 November Meldung des B Der Prä
ſident Gil von San Domingo bot den Vereinigten Staaten die Ab
tretung ſeiner Republik unter dem Hinweis darauf an daß die Jn
ſurgenten falls fie ſiegreich wären die Zahlung der auswärtigen
Staatsſchulden verweigern wollen Die Bundesregierung mußte den Vor
ſchlag ablehnen zumal die legitime Regierung der Jnſel nahezu geſtürzt
iſt und nicht die Macht beſäße das Gebiet zu übergeben

Santo Domingo 20 November Meldung des B Die
Aufſtändiſchen haben die Stadt geſtern wieder angegriffen aber
ohne Erfolg Viele Aufſtändiſche wurden getötet oder verwundet Die
Verluſte der Regierungstruppen ſind gering Die Lage der Siadt iſt
verzweifelt Den Armen fehlt es am Notwendigſten

Ein Siegeslauf
Auferſtanden und durch die moderne Wiſſenſchaft in wirkſamſter Weiſe

vervollkommnet iſt jenes Schönheitsmittel welches ſchon vor Jahrtauſenden
mit beſtem Erfolge angewandt wurde Die orientaliſchen Völker prieſen es
in Wort und Schrift die römiſchen Dichter haben es beſungen die Bibel
ſchätzt es wie Gold und Spezereien So ſteht es als Kosmetikum einzig
artig da in der Weltgeſchichte Und in neueſter Zeit haben tauſende von
Aerzten begutachtet daß die Myrrhe moderniſiert und idealiſiert im
Myrrholin ein äußerſt wirkſames Verſchönerungsmittel iſt Von Ort

zu Ort von Land zu Land dringt das Myrrholin in ſeinem Siegeslauf
vor indem es alle anderen Mittel überholt und vertreibt Die Unüber
trefflichkeit der Wirkung und der billige Preis haben den Myrrholin
Präparaten Eingang verſchafft bei Hoch und Niedrig Wie allgemein ſiebenutzt werden bezeugt nicht nur die Broſchüre Die Heyrcholin Kosmetite

welche in der Expedition des Blattes mit tauſenden von Anerkennungen
von Profeſſoren Aerzten und Privaten aufliegt ſondern es verkündets auch
der zarte Teint vieler Damen die geſunde Haut der kleinen Kindlein das
reine blütenloſe Geſicht der Jünglinge und Männer

So ſetzen die Myrrholin Präparate Seife Glycerin Puder fowie das
Mund und Zahnwaſſer ihren Siegeslauf über den ganzen Erdball fort
und finden überall die gleiche Anerkennung als die beſten auf wiſſenſchaft
licher Vaſis beruhenden Schönheitsmittel Erhältlich in Apotheken Drogen
Parfümerie Geſchäften und achte man beim Ankauf ſtets auf das Wort
Myrrholin

2Vaſſerſtände Am 19 Novbr Weißenfels Oberpegel 2,44
Unterpegel 0,25 20 November Halle unterhalb 1,83
Trotha 1,58 19 November Bernburg 1,13 Calbe Unter
pegel 68 Oberpegel 1,55 Dresden 1,06 Magde

meines grossen Partiekaufes darunter
hervorragend sehöne grössere Piècen sind eingegangen

Die Preise sind wie bekannt ganz aussergewöhn
Iich hillig die Fabrikate tadellos

I G Woddy Pönicke
Leipzigerstrasse

burg 1,20
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Lederkappe Lederbrandsohble
Herren Rossleder Sohnürschuhe
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von 90 PfgDamen Filzschube

sehr warm

verbreitet haben sich in kurzer Zeit unsere Sohnhwaren und
zwar in erster Linie durch die Kkolossal billigen
Preise welche um jede Uebervorteilung auszuschliessen in
unserer Fabrik auf jeder Sohle gestempelt werden Durch
Verwendung denkbar besten Materials sowie durch die enorme
Produktion sind wir trotz der billigen Preise imstande ein
allen Anforderungen der Neuzeit entsprechendes
Witteruogseinflüssen trotzendes Schuhwerk dem Publkam

In Deutschland 105 NMederlagen

allen

zu bieten

Schuhe
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Spitzen Federn Handschuhe

I v eigene Läden
Leipzigerstr 33 Gr Steinstr 2Fernsprecher 1248

Moritzkirchhof 5Geiststr 15 Adler Apotheke
Fernsprecher 1252

Annahme bei Herrn Galander neben Walhalla

Gardinen Teppiche

Steinweg
am Rannischen Platz

Gr Steinstr 39
nahe Walhalla

Grösstes Etablissement der Provinz Sachsen
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Linoleum
Linoleum einfarbig von Mk 0,75 3 00 pro qm

Linoleum zaufer von Mk 0,80 2,00 Mk
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